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Arbeitslosenversicherung .DieAbteilungXIdesWienerMagistrateg
erdengegenwärtigeninternationalenStandderArbeitslosen-¬

sicherungeineBroschüreherausgegeben,diesoebenerschienen
ist .DieBroschüreistdasErgebnisderMaterialiensammlungdes
WienerMagistratesanläßlichderVorarbeitenfürdenBericht,der
überdie VersicherungsfragevoreinigerZeitandenWienerGemein=¬
deraterstattetwurde .DieDarstellungenthältgenaueAuszügeaus
denGesetzen ,StatutenunddenletztenJahresberichtenderbeete
hendenöffentlichenEinrichtungenzurVersicherunggegenArbeits¬
losigkeitohnejedeKritikderverschiedenenSysteme.DemPublikt
unddenBehördensolldurchdieBroschüredieMöglichkeitzuras
scher ,abergenauerOrientierungüberdie Grundsätzeundüberdie
biherigen praktischen Erfolge aller öffentlichen Versicherungs¬

richtungengebotenwerden .DieNeuerungenderjüngstenZeit
kaantennochwährendderDrucklegungberücksichtigtwerden.Im
AnhangesindeineReihevonbemerkenswertenKundgebungenzurVer¬
sicherungsfrage,dieUnterstützungenArbeitsloserohneGegenlei¬
Stung,abefaußerhalbderArmenpflegeunddiegewerkschaftlichen
UnterstützungenanArbeitslosekurzdargestellt .DasSchlußkapitel
bringt eine Literaturübersicht ,die allen jenen erwünschtsein

fte ,diedenFragenderArbeitslosenfürsorgeeineingehendes
dium widmenwollen .Die Broschüre ist über 100 Seiten stark ,

beiGerlach&Wiedlingin WienimKommissionsverlageerschienenund
umdenPreisvon80Hellernerhältlich .

NB.EinExemplarderBroschüreliegtbei
Brieftaubenschutz.AusdenKreisenderInteressentenwurdebereits
wiederholtdarüberKlagsgeführt ,daßdieBrieftaubenzuchtinfolge
mangelhaftenSchutzesderBrieftauben,insbesonderewegenderen
immernochvorkommendenAbschießens ,einengroßenSchadenerleidet ,
wodurchdieaufdieallseitigeAusgestaltungundFörderungdes
militärischenNachrichtendienstetsninzielendeTätigkeitderin
BetrachtkommendenKorporationensehr erschwertunddie mitviel

ufwandundMüheerzieltenErfolgeinFragegestelltwerden.Da
BrieftambenHaustaubensind,diefürdieZweckederNachrichtenüber¬
mittlungbesondersgezüchtet ,bezw .trainiertwerden,sindsieals
zahmeundzahmgemachteTiere "anzusehenundalssolche„kein

GegenstanddesfreienTierfangesr.AufihreVerfolgung,
Fangen,Töten,SchießenunddergleichenfindendaherdieBestimm
genderJagd-bezw.VogelzchutzgesetzekeineAnwendung.Diewider¬

chtlicheVerfolgung,TötungoderAneignungeinerBrief -wieauch
einerHaustaubeüberhaupt- ist vielmehralseinEingriffinPrifat
rechtezubetrachtenundnachdeneinschlägigenBestimmungendes

afgesetzeszuahnden.
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DieLeipzigerSängerimRathausa.AmSonntagmittags,baldnachaufderZeitenLaufgegründetsein.Wennichsonachdenke,woz
ihrerAnkunftinWienerschienendieLeipzigerSängerimRathause,durchichdieseEhreverdienthabe,kauniebmurmeinen,einumdemBürgermeisterDr.WeiskirchnerdasDiplomalsEhrenmitglieddeutscherBürgermeisterdesdeutschenWien,derdeutschenGesung
sichimStadtrats-SitzungssaaleundalsBürgermeisterDr.
Weiskirchner,begleitetvomAbgeordnetenGR.Philp,demPräsidialzrationalesondernaucheinekulturelleTatsehen.Michfreutes,
vorstandMagistratsratFormanekundKanzleidirektorkais.HatMayererschien,begrüßtensieihnmitderAbsingungeinesChores.wirdieStadtderLiederrepräsentieren,mögedasdeutscheLied
DannhieltderVorstanddesVereinesRechtsanwaltDr .Brechtfol -hierwieüberallstetseinenBodenfinden,aufdemesemporwächstgendeAnsprache:EswareinleuchtenderSonnentag,wieheute,alszufröhlichemGedeihen.Ichhoffe,daßSiebeiIhremHiersein
Reiche,EureExzellenzLeipzigbesuchten.SiewarenbeiderEinwei-wohnt,deranderDonautreueWachthältunddieseScholledeutsch
hungdesSchwarzenbergdenkmalsineinersowunderbarflammendenWeisefürdasDeutschtumeingeteten,hattenunsereSängersohin-FreundschaftzwischenLeipzigundWien.AlsAngebindeaberbitte
gerissen,daßdamalsschonderGedankeauftauchte,Siemitunserem
Vereinnäherzuverbinden.IchselbsthatteGelegenheit,beie
JubiläumdesSchubertbundeszuhören,wieSieinbegeistertenWor¬
tendeutschesLiedunddeutschenSangfeierten .Herzlich¬
stenDankhiefürundsobittenwirSiedenn,dasHöchsteentgegen=LeipzigerSängereinenSchlußchor.zunehmen,waseinVereinzugebenhat :DisEhrenmitgliedschaft.
EinenSturmderBegeisterungentfachteesbeiuns,aleIhreAntwor:eintraf,daßSiedieEhrenmitgliedschaftannehmenwollen.SiehabenvorsteherBlaselmiteinemKarlBeranundLudwigGürtleraufge-¬
dieHerzenvonunsallenimFlugegewonnenundunserBestrebenwirdnommenesProtokollveröffentlicht,durchwelchesnachdendaran
sein ,dieseBegeisterungunserLebenlangbeizubehalten .Ein
Zufallist es ,daßmorgenIhrGeburtstagist undesbereitet:
diehöhsteFreude,zugleichunsereherzlichstenGlückwünscheJare
zubringen.MögenSienochrechtlangealssotrefflicherFährer
anderSpitzederReichshanipt-undResidenzstadtWienstehen.SoüberreicheichdenndieEhrenmitgliedsurkunde,inwelcheres
heißt:.DerLeipzigerMännercherernennthiemitSeimeExzellenzDr.RichardWeiskirchnerinbegeisterterBewunderungseinertat-¬
kräftigen,zielbewußtenFörderungdeutscherKunstandKulturinderfastgestellt:DieZahlderunbestellbargebliebenenWahllegi-¬
altehrwürdigenMusikstadtWienzuseinemEhrenmitgliede".ZugleicherZeitüberreicheichinGoldundSilberunserMitglieds-derkkFostanstaltinsgesamt160,wovonsichaashdieseitens
abzeichen,haswirSiebittenzutragen.MeineLeipzigerabererz

leich,dieGefühle,dieunsfürBgm.Dr.Weiskirchnerbeseel
dieLiebe,BewunderungundBegeisterung,diewirfürihnhegen

zu
zusammenfassenineinherzlichesHoch!

Bgm.Dr.Weiskirchnererwiderte:Esisteineaußererdentliche
undgewißselteneEhrung,diemirheutezuteilgewordenist .Wern
inbesterVerbindungstehe,istesdochfürmichhochbeglückend,caß
aucheinVereinausdembenachbartenundverbündetenReichemich

inseineReihenaufgenommenzuwerden.IehbinderSure nervonLeipzigsTagenher ,heutekommeichnochties

erlalhreSemieaberiendaur,sleacinnichtzurückzahlenwill ,dennunsereVerbindungsol

ihresVereineszuüberreichen.DieLeipzigerGästeversammeltenfördert ,verdientes ,auchvonanderendeutschenStadtenindieReihenjeneraufgenommenzuwerden,diedarinnichtnureine
daßSieWienimSonnenglanzesehen.WirgenießenjadenRuf,daß

imVorjahream18.Oktober,diesembedeutungsvollenTagefürbeidedieUeberzaugunggewinnenwerden,daßhiereindeutscherVolksstamm
erhaltenwill .IchgrüßeSieinWienundhoffeaufeinedauernde
ichSie ,einigsExemplarederWienerLäedervonKremserentgegen¬

nenmenzuwollen.
NachdemderlebhaftespontaneBeifall,derbeideReden

wiederholtunterbrochenhatte,sichgelegthatte,sangendie

ZurWahlbewegung.InmehrerenSönntagsblätternwirdeinvomBezig
knüpftenBemerkungenderAnscheinerwecktwerdensoll ,alsseibeiderWahlim3.WahlkörperderLeopoldstadtmitunbestellbar
geblisbenenWahllegitimationenunterMithilfestädt.Aemterdas
WahlrechtfälschlichdurchanderePersonenausgeübtworden.Abge¬
sehendavon,daßderWortlautdesProtokollesindenverschieden
VeröffentlichungennichtübereinstimmtundeinKarlBeranunterderangegebenenAndressewedergemeldetnochwohnhaftist ,wird
gegenüberdenBehauptungenderverschiedenenTagesblätterfolge
timationenfürdieinRedestehendeWahlbetrugnachdenAusweis

der. ö.StatthaltereientsendeteKommissionüberzaugthat .Es
Behauptungbezw,dieVerdächtigung,alsobait

700unbestellbarenLagitimationendasWahlrechtunberechtigter
Weiseausgeübtwordenseinsoll ,unwahr.Insbesonderewurdendie
WahllegitimationenansämtlicheindemProtokollenamentlich

geführtenPersonenam. , . ,bezw.9 .Märzordaungsmäßigdure
ichauchmitdenGesangsvereinenmeinergeliebtenVaterstadtstetsdiekk.PostzugestelltundliegendieEmpfangsacheinehisrübvor .
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Simmering .
Wählerzahl902 ,abregebeneStimmzettel720 ,hievonleer4,

Stimmzettel mit 5398ungiltig 3 ,also 713 /giltigen Stimmen .Gewählt wurdendie
ChristlichsozialenJohannEdlhofermit 661 ,LeopoldHacker

412 ,AntonKapekmit595 ,JosefMayernafermit658
KarlSalesymit643 KarlStichenwirthmit621,

KarlLeitnerjun ,mit613 unddernichtoffizielle
ChristlichsozialeAloisBernhartmit340StimmenDervomRezirks
wahlkomiteeaufgestellteChristlichsozialeLeopoldMerthblieb
mit301StimmeninderMinorität.AufdieGegenkendidatenent¬
fielen14bis179Stimmen;24Stimmenwarenzersplittert.
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